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Anmeldung zur offenen Ganztagsgrundschule an der  

________________________ Grundschule für das Schuljahr 2024-2025 

 
 

1. Erziehungsberechtigte/r 
 
    (  )  Mutter     (  )  Vater     (  )  sonstiger Erziehungsberechtigter 
 
  

 
Name/n, Vorname/n des/der Erziehungsberechtigten E-Mail-Adresse 
 
 
 

 

PLZ, Wohnort, Straße, Hausnummer                        Telefon  
 
 
2. Erziehungsberechtigte/r 
 
    (  )  Mutter     (  )  Vater     (  )  sonstiger Erziehungsberechtigter 
 
 
 

Name/n, Vorname/n des/der Erziehungsberechtigten 
 
 
 

 

PLZ, Wohnort, Straße, Hausnummer                        Telefon  
 
Die Stadt Oelde bietet zusätzlich zum planmäßigen Unterricht an der gewählten Grundschule außer-
halb der Unterrichtszeit Betreuungsmaßnahmen (Bildungs-, Förder- und Freizeitangebote) für schul-
pflichtige Kinder an. Die Teilnahme ist freiwillig und wird von der allgemeinen Schulpflicht nicht erfasst. 
Erziehungsberechtigte haben die Möglichkeit, ihr Kind zu dieser Betreuungsmaßnahme verbindlich 
anzumelden. Dieses Formular dient der verbindlichen Anmeldung.  
 
Die Aufnahme in die Betreuung ist von der Anzahl der freien Plätze abhängig. Daher besteht kein 
Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz.  
 
 
Betreuung bis    16 Uhr  oder    17 Uhr (dann unbedingt Nachweise beifügen!) für: 
 
3. Schüler/in 
 
 
 

 

Name, Vorname der/des Schülerin/s          geboren am  
 
 
 

 

Straße/Hausnummer            PLZ, Wohnort  
 
 
soll ab dem 01.08.2024 zur „Offenen Ganztagsschule“ unter den nachfolgenden 
Bedingungen an der o. g. Grundschule angemeldet werden.  
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(Späterer Termin nur mit besonderer Begründung, ab __________________ 
 
Begründung: _______________________________________________________) 
 
4. Anmeldungen / Aufnahme / Abmeldungen  
 
a) Diese Anmeldung für das Schuljahr 2024/2025 muss spätestens bereits am 15.03.2024 vollstän-
dig und unterschrieben beim Fachdienst Schule, Bildung, Sport der Stadt Oelde (Rathaus, Zimmer 
222 - 224) eingereicht werden. Das Schuljahr beginnt am 01.08.2024 und endet am 31.07.2025. Die 
Anmeldung verlängert sich automatisch, wenn Ihr Kind nicht bis zum 15.03. des Folgejahres abge-
meldet wird.  
 
Über die Aufnahme entscheidet die Schulleitung im Einvernehmen mit dem Fachdienst Schule, Bil-
dung, Sport. Ein Anspruch auf Zuteilung besteht nicht. Es werden nur Kinder aufgenommen, so-
weit Plätze vorhanden sind.  
Mit der Anmeldung wird zugleich die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen 
der Offenen Ganztagsschule im Primarbereich in Oelde in der jeweils gültigen Fassung aner-
kannt. Die u.a. Beitragstabelle wird vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Oelde im 
Dezember 2023 abgebildet. Diese Beitragstabelle ist mit den Einkommensgrenzen denen der 
Kitabeitragserhebung der Stadt Oelde angepasst und beinhaltet in den oberen Einkommens-
klassen eine Beitragserhöhung. 
 
b) Die Teilnahme an den Angeboten der offenen Ganztagsschule ist freiwillig. Die Anmeldung bindet 
aber Sie als Erziehungsberechtigte und damit Ihr Kind für die Dauer des Schuljahres und verpflichtet 
während dieser Zeit zur regelmäßigen Teilnahme. Ihr Kind muss wöchentlich an mindestens 3 
Tagen bis mindestens 15.00 Uhr am Angebot der offenen Ganztagsschule teilnehmen! 
 
WICHTIG: Bitte füllen Sie folgende Unterlagen aus und reichen sie fristgerecht bis spätestens 
zum 15.03.2024 ein: 
 
- Anmeldung zur offenen Ganztagsschule  
- Fragebogen zum Auswahlverfahren bei Anmeldeüberhang 
- Berufliche Nachweise zum Stundenumfang vom Arbeitgeber 
- Verbindliche Erklärung zum Elterneinkommen mit Nachweisen 
 
 
Anmeldeformulare ConGusto (Mittagsverpflegung) 
(-> Diese Unterlagen bitte direkt an ConGusto schicken: Kapellenstr. 48, 59227 Ahlen) 
 
c) Die angemeldeten Kinder nehmen verbindlich am Mittagessen in der Offenen Ganztagsgrundschule 
teil. Das Mittagessensangebot ist von den Eltern gesondert zu bezahlen. 
 
d) Spätere Anmeldungen für das laufende Schuljahr sind nur in begründeten Ausnahmefällen zuläs-
sig (z.B. Zuzug oder unvorhersehbarer Förder- und Betreuungsbedarf).  
 
e) Abmeldungen für das laufende Schuljahr sind nur in begründeten Ausnahmefällen (z.B. Wegzug) 
möglich. Abmeldungen können nur schriftlich oder zur Niederschrift beim Fachdienst Schule 
der Stadt Oelde bis zum 20. Tag eines Monats für den Folgemonat ausgesprochen werden (Bsp.: 
Abmeldung am 19. Mai; wirksam im Juni). Später eingehende Abmeldungen werden erst im darauf 
folgenden Monat wirksam (Bsp.: Abmeldung am 21.Mai; wirksam im Juli).  
 
f) Abmeldungen und anschließende Neuanmeldungen innerhalb eines Schulhalbjahres sind unzuläs-
sig, wenn nicht ein besonderer Grund geltend gemacht wird, den der Antragsteller nicht allein zu ver-
treten hat. 
 
 
5. Beitragspflicht und Beitragshöhe 
 
a) Die in der Anmeldung aufgeführten Erziehungsberechtigten sind Vertragspartner des Schulträgers 
und verpflichtet, den von der Stadt Oelde erhobenen monatlichen Elternbeitrag für die Offene Ganz-
tagsschule zu zahlen. Haben sich die familiären Einkommensverhältnisse im Vergleich zum Vorjahr 
verändert, ist bei einer mehrjährigen Teilnahme am Angebot der Offenen Ganztagsschule eine erneu-
te Einkommenserklärung zur Neufestsetzung des Elternbeitrages erforderlich. 
 

Abgabe dieser Unterlagen bei 
der Stadt Oelde, nicht in der 
Schule: 

 

Fachdienst Schule, Ratsstiege 1, 
59302 Oelde 
 



3 (Stand 10/2023) 

b) Die Elternbeiträge sind entsprechend der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der Erziehungsberech-
tigten zu entrichten und ergeben sich aus der in Nr. 4 a genannten Satzung. Der monatliche Elternbei-
trag erhöht sich jeweils zum 01.08. eines Jahres, erstmals zum 01.08.2025, um 3 %. Der sich hieraus 
ergebende Betrag wird kaufmännisch auf den nächsten vollen Eurobetrag gerundet. 
 
Zu berücksichtigen ist in der Regel das Einkommen beider Elternteile. Bei getrennt lebenden Eltern ist 
nur das Einkommen des Elternteils zu berücksichtigen, bei dem das Kind lebt und des Kindes, das die 
Tageseinrichtung besucht. 
 
Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit (Jahresbrutto) 
Abzüglich der Werbungskosten pauschal 1.200 EUR, falls nicht höhere Werbungskosten geltend        
gemacht werden 
Abzüglich Kinderbetreuungskosten, soweit sie vom Finanzamt über Einkommensteuerbescheid aner-
kannt wurden. 
Zuzüglich 10 % des Jahres-Brutto-Arbeitslohnes nach Abzug der Werbungskosten (gilt nur für Ein-
kommensbezieher mit Altersversorgungsansprüchen ohne eigene Beiträge, z.B. Beamte) 
 

Einkünfte aus selbständiger Arbeit 
Bei Land- und Forstwirtschaft, Gewerbebetrieb und selbständiger Arbeit ist der Gewinn als Einkünfte 
anzusehen 
 

Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung 
 

Einkünfte aus Kapitalvermögen (nach Abzug der Werbungskosten) 
abzüglich Sparerfreibetrag 

Sonstige Einkünfte im Sinne des § 22 EStG 

Steuerfreie Einkünfte durch sog. Minijobs (z. Zt. 520 EUR/Monat) 
 
Sonstige Einnahmen / Steuerfreies Einkommen 
Anzugeben sind: Alle Geldbezüge, - unabhängig davon, ob sie steuerpflichtig oder steuerfrei sind-, die 
die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit erhöhen, einschließlich öffentlicher Leistungen für die Eltern und 
das Kind z.B. Wohngeld, Arbeitslosengeld, Mutterschaftsgeld, Elterngeld usw. 
 
Als Einkommen gelten nicht: 
Kindergeld,  Kinderzuschlag, Elterngeld bis 150 EUR bzw. 300 EUR, Reisekosten 

Kinderfreibeträge: 
Vom Gesamteinkommen sind ab dem 3. Kind die nach § 32 Abs. 6 Einkommensteuergesetz zu ge-
währenden Freibeträge vom Einkommen abzuziehen.  
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Für das Schuljahr 2024/2025 ergibt sich daraus folgende Elternbeitragstabelle: 
 

 
Stufe 

 
Jahreseinkommen 

Monatlicher 
 Beitrag 

Monatlicher  
Geschwisterbeitrag 

 
1 

 
bis 20.000 € 

 
10,- € 

 
5,- € 

 
2 

 
bis 27.000 € 

 
26,- € 

 
12,50 € 

 
3 

 
bis 33.000 € 

 
55,- € 

 
27,50  € 

 
4 

 
bis 42.000 € 

 
74,- € 

 
37,00 € 

 
5 

 
bis 51.000 € 

 
89,- € 

 
44,50 € 

 
6 

 
bis 60.000 € 

 
109,- € 

 
54,50 € 

 
7 

 
bis 69.000 € 

 
148,- € 

 
74,00 € 

 
8 

 
bis 78.000 € 

 
164,- € 

 
82,00 € 

 
9 

 
über 87.000 € 

 
189,- € 

 
94,50 € 

 
10 

 
über 96.000 € 

 
216,- € 

 
108,- € 

 
11 

 
bis 105.000 € 

 
228,- € 

 
114,- € 

 
12 

 
bis 114.000 € 

 
228,- €  

 
114,- € 

 
13 

 
über 114.000 € 

 
228,- € 

 
114,- € 

 
Die o.g. Beitragstabelle muss noch durch Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbei-
trägen im Rahmen der Offenen Ganztagsschule im Primarbereich in Oelde durch den Rat der 
Stadt Oelde bestätigt werden und unterliegt bis zur Zustimmung, die im Dezember 2023 erfolgen soll, 
der Vorläufigkeit. 
 
Zur besseren Orientierung wurde in die o.g Beitragstabelle die Einkommensgrenzen der Kindertages-
einrichtungen eingepflegt, so dass zukünftig ein einheitliches Einkommensgefüge sowohl für Kinder-
tageseinrichtungen, als auch für die Offene Ganztagsschule gilt. 
 
Die aktuell noch gültige und verabschiedete o.g. Satzung ist unter www.oelde.de einsehbar. 
 
Mit der erstmaligen Anmeldung und danach auf Verlangen ist dem Fachdienst Jugendamt der Stadt 
Oelde die Höhe Ihres Einkommens nachzuweisen. Die Elternbeiträge werden nach der Satzung über 
die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der Offenen Ganztagsschule im Primarbereich in Oelde 
vom Fachdienst Jugendamt der Stadt Oelde durch schriftlichen Bescheid festgesetzt. 
Besucht mehr als ein Kind die offene Ganztagsschule, so wird für das zweite Kind der Geschwister-
beitrag erhoben. Besucht ein Geschwisterkind eines Kindes der Offenen Ganztagsschule einen Kin-
dergarten, so ist für das Kind in der Offenen Ganztagsschule der Geschwisterbeitrag zu zahlen. 
 
c) Die Beitragspflicht entsteht mit Aufnahme in die Betreuung. Sie besteht grundsätzlich für ein Schul-
jahr, auch in den Schulferien und unabhängig vom Tag der Einschulung. Das Schuljahr beginnt im-
mer am 01.08. und endet am 31.07. des Jahres. Die Beitragspflicht entsteht unabhängig davon, ob 
die Betreuung tatsächlich beansprucht wurde oder nicht. Es sind 12 Beiträge für ein Schuljahr zu ent-
richten. 
 
d) In dem Beitrag sind nicht die Kosten für die Mittagsverpflegung enthalten. Diese werden getrennt in 
Rechnung gestellt. 
 
e) Wird ein Kind im laufenden Schuljahr aufgenommen oder verlässt ein Kind im laufenden Schuljahr 
die offene Ganztagsschule, ist der Beitrag anteilig zu zahlen, jedoch immer für den vollen Monat.  
 
f) Kann ein Kind wegen Erkrankung, Teilnahme an einer anderen schulischen Veranstaltung (z.B. 
Klassenfahrt) oder aus anderen Gründen nicht an den Angeboten der Offenen Ganztagsschule teil-
nehmen, so besteht kein Anspruch auf Erstattung des entsprechenden Elternbeitrages. 
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6. Fälligkeit  
 
Der Elternbeitrag ist monatlich bis zum 15. eines Monats für den laufenden Monat zu entrichten. 
 
7. Zahlungsweise  
 
Die monatlichen Beiträge sind rechtzeitig zum 15. des Monats auf eines der Konten der Stadtkasse 
Oelde unter Angabe des auf dem Beitragsbescheid angegebenen Kassenzeichens zu überweisen. 
Zur Erleichterung der Zahlung kann eine Einzugsermächtigung zu Gunsten der Stadt Oelde erteilt 
werden.  
Ein Vordruck für eine entsprechende Einzugsermächtigung ist der Einkommenserklärung beigefügt. 
 
8. Betreuungszeiten / Ferien / Urlaub 
 
Die Offene Ganztagsschule bietet eine verlässliche Betreuung von 08.00 – 16.00 Uhr.  
Die Betreuungszeit an einer Schule wird bis 17:00 Uhr verlängert, sofern die Eltern von mindestens 
drei Kindern einen entsprechenden Betreuungsbedarf haben. Dafür müssen die Eltern einen ge-
sonderten Vertrag mit dem Mütterzentrum abschließen und einen Beitrag an das Mütterzent-
rum zahlen. Gleiches gilt für die sogenannte Frühbetreuung von 07.00 Uhr bis 08.00 Uhr. 
 
Dieser berufsbedingte längere Betreuungsbedarf ist durch das Elternteil oder die Eltern durch 
eine Bestätigung des Arbeitgebers nachzuweisen. 
Während der Ferienzeiten wird ebenfalls eine Betreuung in der Zeit von 08.00 – 16.00 Uhr angeboten. 
Unter den o.g. Voraussetzungen kann die Betreuungszeit bis 17:00 Uhr verlängert werden. 
Die Ferienbetreuung kann auch an einer anderen Offenen Ganztagsschule stattfinden. Während der 
letzten 3 vollen Wochen der Sommerferien und in den Weihnachtsferien ist die Offene Ganztagsschu-
le geschlossen. 
 
9. Ausschlussgründe / Kündigungsrecht 
 
Ein Kind kann von der Teilnahme an außerunterrichtlichen Angeboten der „Offenen Ganztagsschule“ 
aus wichtigem Grund ausgeschlossen werden, wenn z. B. das Verhalten des Kindes ein weiteres Ver-
bleiben nicht zulässt, das Kind das Angebot nicht regelmäßig wahrnimmt, den Beitragszahlungen 
nicht nachgekommen wird oder die Angaben, die zur Aufnahme geführt haben, unrichtig waren bzw. 
sind. Über den Ausschluss entscheiden Schulleitungen, Kooperationspartner und Schulträger ge-
meinsam. 
 
10. Haftung  
 
Das bei dem Träger für die außerunterrichtlichen Angebote angestellte Personal haftet nach den Vor-
gaben des Runderlasses bei Sach- und Körperschäden der ihnen anvertrauten Schülerinnen und 
Schüler für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. 
 
Die Stadt haftet für diejenigen Schäden, die Dritten aus einer Verletzung der ihr obliegenden Ver-
kehrssicherungspflichten entstehen. Hierzu zählen insbesondere die Reinigungs- und Streupflicht 
(Winterdienst) der Stadt in Bezug auf die zur Verfügung gestellten eigenen Gebäude. Im Übrigen haf-
tet die Stadt Oelde nur für vorsätzliches oder grob fahrlässiges Fehlverhalten ihrer Mitarbeiter und der 
von der Stadt beauftragten Dritten. 
 
11. Versicherungsschutz 
 
Kinder, die an den außerunterrichtlichen Angeboten der Offenen Ganztagsschule teilnehmen, sind 
gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 8b SGB VII, unfallversichert. Der Versicherungsschutz besteht auch an unter-
richtsfreien Tagen bzw. in den Ferien, wenn die Schülerinnen und Schüler an Angeboten der Offenen 
Ganztagsschule teilnehmen. 
 
12. Hinweise zum Datenschutz 
 
Die Angaben in diesem Formular und die Vorlage der Einkommensnachweise sind freiwillig, jedoch 
Voraussetzung für die Teilnahme an der Betreuungsmaßnahme. Die Maßnahme findet aufgrund eines 
privatrechtlichen Vertrages statt. Für die Durchführung der Maßnahme ist die Speicherung von perso-
nenbezogenen Daten erforderlich. Diese werden entsprechend des Datenschutzgesetzes streng ver-
traulich behandelt und dürfen Dritten nicht zugänglich gemacht werden. Die Daten werden im An-
schluss an die Maßnahme gelöscht, sofern keine Beitragsrückstände bestehen oder keine Fortführung 
der Betreuung gewünscht wird. 
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Des Weiteren erkläre ich mit meiner Unterschrift, dass ich durch den Schulträger per E- Mail 
kontaktiert werden darf.  
 
Oelde, den _________________ 
 
 
___________________________________________________ 
Unterschrift des/der 1. Erziehungsberechtigten 
 
 
___________________________________________________ 
Unterschrift des/der 2. Erziehungsberechtigten 



Kriterien zur Aufnahme in die „OGS“ oder „Schule von acht bis eins“  
an den Oelder Grundschulen 

Oelde, Nov. 2023 
Liebe Eltern, 
 

die Erfahrungen der vergangenen Schuljahre haben gezeigt, dass die Betreuungsangebote „OGS“ und 
„Schule von acht bis eins“ (Randstundenbetreuung) an allen Oelder Grundschulen intensiv in Anspruch 
genommen werden und die Aufnahmekapazitäten an vielen Schulen bereits erreicht sind.  
Aus diesem Grund wurden für alle Oelder Grundschulen unter Beteiligung des Trägervereins 
(Mütterzentrum Beckum), dem Schulträger (Stadt Oelde) und den fünf Oelder Grundschulen gemeinsam 
allgemeingültige Kriterien für eine Aufnahme in die beiden Betreuungsangebote erarbeitet.  

Mit diesem Schreiben möchten wir Sie frühzeitig über unser einheitliches Vorgehen im Falle eines 
Anmeldeüberhangs für die Betreuungsangebote informieren und Ihnen die nötige Transparenz für unsere 
Auswahlkriterien darlegen. 

Wenn nach Ablauf der Anmeldefrist mehr Anmeldungen vorliegen als Plätze zur Verfügung stehen, wird 
gemäß den nachfolgend beschriebenen Kriterien über die Aufnahme des Kindes entschieden. Die 
Aufnahmekriterien folgen den Grundsätzen der Vereinbarkeit von Familie und Beruf, der sozialen 
Integration und der Berücksichtigung von Härtefällen: 

 Fristgerechte und vollständig ausgefüllte Anmeldeunterlagen sowie Nachweise 
 Alleinerziehender berufstätiger Elternteil 
 Berufstätigkeit der Elternteile  
 Geschwisterkind wird bereits in der OGS/Schule von acht bis eins betreut. 
 Kind hatte vor Schulwechsel einen Betreuungsplatz der anderen Schule. 
 Soziale Gründe (z.B. mangelnde Spracherfahrung, besondere Förderbedarfe, …) 
 Härtefallentscheidung (Einzelfälle) 

Vor Ablauf der Anmeldefrist am 15.03.2024 der Überprüfung aller eingegangenen Anmeldungen ist keine 
verbindliche Zusage über die Aufnahme Ihres Kindes in das gewünschte Betreuungsangebot möglich. Die 
Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen spielt bei den Aufnahmeentscheidungen keine Rolle. Kinder, 
die aufgrund der erreichten Kapazitätsgrenze nicht aufgenommen werden, erhalten einen Platz auf der 
Warteliste und können bei freien Plätzen nachrücken. 

Das Einbringen der Nachweise für das Vorliegen der Kriterien, die berücksichtigt werden sollen, obliegt 
Ihnen als Antragsteller. Bitte füllen Sie den anliegenden Fragenkatalog aus und lassen Sie ihn dem 
Fachdienst Schule (OGS) bzw. der Schule (Randstundenbetreuung) zusammen mit den entsprechenden 
Nachweisen und der Anmeldung zukommen. 

Falls Sie beabsichtigen, im Verlauf des Schuljahres Ihre Berufstätigkeit wiederaufzunehmen und einen 
absehbaren Betreuungsbedarf haben, melden Sie ihr Kind schon frühzeitig zu Beginn des Schuljahres an. 
Sind alle Betreuungsplätze belegt, können wir Ihnen im laufenden Schuljahr keine Zusage geben und 
müssen auf die Warteliste verweisen. 

Für Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gern zur Verfügung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Die Oelder Grundschulen und das Schulamt der Stadt Oelde 

 

 

 

 



Fragenkatalog zur Unterstützung des Auswahlverfahrens bei Anmeldeüberhang 
im Rahmen der Betreuungsangebote „OGS“ und „Schule von acht bis eins“ 

 

Name des Kindes: _________________________         zukünftige Klasse: _______ 
 

Ich/ Wir möchten für mein/ unser Kind einen Betreuungsplatz in der  
 

Offenen Ganztagsschule (OGS)        beantragen. 
Schule von acht bis eins (Randstundenbetreuung)    beantragen. 
 

Ich bin alleinerziehend   ja   nein. 
 

Berufstätigkeit und Ausbildung (Nachweise mit Stundenumfang liegen bei): 
 

Mutter:  Teilzeit  
    Stundenumfang: _____________  

     Arbeitszeit: ____________________________________________ 
 

   Vollzeit  
     Stundenumfang: _____________  

     Arbeitszeit: ____________________________________________ 
 

   Nicht berufstätig  
 

Vater:  Teilzeit  
    Stundenumfang: _____________  

     Arbeitszeit: ____________________________________________ 
 

   Vollzeit  
     Stundenumfang: _____________  

     Arbeitszeit: ____________________________________________ 
  

   Nicht berufstätig  
 

Geschwisterkind in der OGS:    ja  nein 

Sonstige Gründe:  ________________________________________________ 

_______________________________________________________________ 

 
______________________________________ 
         Datum u. Unterschrift 



1 

__________________________    59302 Oelde, den ___________ 
Name 

 ________________________ 
__________________________     
Anschrift 
 
__________________________     
Email 

Einzugsermächtigung wurde mit 
beiliegendem Formular erteilt: 

 
           ja             nein 
Stadt Oelde 
Die Bürgermeisterin 
- Jugendamt - 
Postfach 3640  
59285   O e l d e 
 
 
 

Verbindliche Erklärung zum Elterneinkommen 
Schuljahr 2024/2054 

 
1. Kinder, die eine Offene Ganztagsschule/ Kita besuchen: 
 
Name, 
Vorname des Kindes 

Geb. Datum Aufnahme-
datum 

Name der Grundschule/ Kita 

    
    
    

 
 
1.1 Weitere Kinder 
 
Im Haushalt der Eltern 

 
Geb. Datum außerhalb des Haushalts der 

Eltern 
Geb.-Datum 

    
    
    

 
1.2 Das Kind lebt/Die Kinder leben 
 

 im gemeinsamen Haushalt der Eltern, die 
  verheiratet zusammenleben 
  nicht verheiratet zusammenleben 
 

 bei einem Elternteil, der 
  einen eigenen Haushalt hat 
  keinen eigenen Haushalt hat 
  mit einem Lebenspartner, der nicht der Vater/die Mutter des Kindes/der Kinder ist,         
      zusammenlebt 
 

 bei Pflegeeltern 
 (Pflegegeld wird gewährt vom Jugendamt ______________________) 
 
  



2 

2.    Eltern 
 
2.1 Angaben zur Person der Mutter (Zutreffendes ankreuzen) 
 
 
Name, Vorname, Geburtsdatum_______________________________________________ 
 
Anschrift:           ____________________________________________________________ 
 
 

 erwerbstätig als: ________________________________ seit: _____________ 
 
Anschrift des Arbeitgebers: ____________________________________________ 
 

 selbstständig als:  ________________________________ seit: _____________ 
 nicht erwerbstätig seit: _________________ 
 geringfügig beschäftigt seit: __________steuerfreie Einkünfte_________ € / mtl. 
 ich habe keine steuerfreien Einkünfte (520 €-Job) 
 in Ausbildung bis:              
 Beamtenstatus 
 Studentin                          
 BAföG 
 Mutterschaftsgeld  
 Elterngeld 
 Kinderzuschlag* 

 Wohngeld* 

 Anspruch auf Arbeitslosengeld I*/Arbeitslosengeld II*: _________ € seit  __   __ 

 Leistungsempfängerin nach SGB XII/dem Asylbewerberleistungsgesetz seit*: ________ 
 Anspruch auf Krankengeld:  _________ € seit  __   __ 
 Einkünfte aus Kapitalvermögen  
 Vermietung und Verpachtung 
 Rente (Witwen-, Berufsunfähigkeitsrente) 
 Ehegattenunterhalt 
 ausländische Einkünfte 
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2.2 Angaben zur Person des Vaters (Zutreffendes ankreuzen) 
 
 
Name, Vorname ____________________________________________________ 
 
Anschrift:           _____________________________________________________ 
 
geboren am:      ________________________ 
 

 erwerbstätig als: ________________________________ seit: _____________ 
 
Anschrift des Arbeitgebers: ____________________________________________ 
 

 selbstständig als:  ________________________________ seit: _____________ 
 
 

 nicht erwerbstätig seit: _________________ 
 geringfügig beschäftigt seit: __________steuerfreie Einkünfte_________ € / mtl. 
 ich habe keine steuerfreien Einkünfte (520 €-Job) 
 in Ausbildung bis:              
 Beamtenstatus 
 Student                          
 BAföG 
 Mutterschaftsgeld  
 Elterngeld 

 Kinderzuschlag* 

 Wohngeld* 

 Anspruch auf Arbeitslosengeld I*/Arbeitslosengeld II*: _________ € seit  __   __ 

 Leistungsempfängerin nach SGB XII/dem Asylbewerberleistungsgesetz seit*: ________ 
 Anspruch auf Krankengeld:  _________ € seit  __   __ 
 Einkünfte aus Kapitalvermögen  
 Vermietung und Verpachtung 
 Rente (Witwen-, Berufsunfähigkeitsrente) 
 Ehegattenunterhalt 
 ausländische Einkünfte 

 
 
 
 
 
3.  Einkommen des Kindes, das die Tageseinrichtung besucht: 
 

 Unterhalt __________ € / mtl. 
 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz ___________ € / mtl. 
 Waisenrente/Halbwaisenrente 

 
 
 
3.1 Anzahl der Kinderfreibeträge laut Steuerbescheid/Kindergeldbescheid: __________ 
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4.  Ermittlung des voraussichtlichen Einkommens 2023 (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

4.1  Die gesamten positiven Einkünfte betragen lt. beigefügten Nachweisen 
 

 bis 20.000 €              Folgende Einkommensnachweise sind einzureichen: 
    

 
 

bis 37.000 € (falls keine wesentlichen Änderungen zu 2022) 

 
 

bis 33.000 €  Steuerbescheid des abgelaufenen Kalenderjahres bzw. der 
zuletzt ergangene Bescheid des Finanzamtes 

 
 

bis 42.000 €  Verdienstbescheinigung von Dezember 2022 (nicht den Aus-
druck d. elektronischen Lohnsteuerbescheinigung beifügen) 

 
 

bis 51.000 €  aktuelle Verdienstabrechnung, falls im Vergleich zum Einkom-
men des abgelaufenen Kalenderjahres eine Änderung 

 
 

bis 60.000 € eingetreten ist. 
 

 
 

bis 69.000 €  Nachweis über steuerfreie Einkünfte durch Bescheinigung 
des Arbeitgebers 

 
 

bis 78.000 € (ohne Nachweis werden 520,00 € angerechnet) 

 
 

bis 87.000 €  Bescheide des Arbeitsamtes, des Jobcenters, der Kranken-
kasse, der Wohngeldstelle u.a. 

 
 

bis 96.000 € 
 Bescheid über Elterngeld 

    Bescheinigung über Mutterschaftsgeld 

 bis 105.000 €  

 über 114.000 € 
             Einkommensnachweise sind nicht erforderlich 

 über 114.000 €  
 
4.2.  Selbsteinschätzung 
 

 Das Jahreseinkommen kann noch nicht bestimmt werden. Die gesamten positiven Ein-
künfte betragen voraussichtlich:   2023: _____________€       2024: ______________€ 
 
                                                                                                                                                                                         
 
Mir / Uns ist bekannt, dass 
 
1. ich / wir verpflichtet bin/sind, den jeweiligen Höchstbetrag zu zahlen, soweit ich / wir keine Angaben 

zur Einkommenshöhe gemacht habe/n oder wenn die geforderten Nachweise nicht eingereicht wur-
den. 

2. unrichtige oder unvollständige Angaben strafrechtlich verfolgt oder als Ordnungswidrigkeit nach § 9 
der Elternbeitragssatzung mit einer Geldbuße bis zu 5.000 € geahndet werden können und dass ich 
/ wir verpflichtet bin / sind, Beträge zu ersetzen, die ich / wir zu wenig bezahlt habe/n, wenn mein / 
unser Beitrag zu gering festgesetzt worden ist, weil ich / wir falsche oder unvollständige Angaben 
gemacht oder eine Änderung nicht mitgeteilt habe/n. 

 
3. Änderungen der Einkommensverhältnisse, die zur Zugrundelegung einer höheren Einkommens-

gruppe führen können, unverzüglich dem Jugendamt der Stadt Oelde mitzuteilen sind. 
 
Ich / wir versichere / versichern, dass meine/unsere Angaben richtig und vollständig sind und ich / wir 
von dem beiliegenden Merkblatt „Elternbeiträge“ Kenntnis genommen habe / haben. 
 
_________________________   ___________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift der Mutter 
 
       ____________________________ 
       Unterschrift des Vaters 







 
Name des Arbeitgebers / Firma / ev. Stempel) 
 
 
Anschrift 
 
 
 

Arbeitsbescheinigung  (vom Arbeitgeber auszufüllen) 

 
zwecks Kindertagesbetreuung 
 
 
 
Herr / Frau ____________________________________________________________ 
 
 
ist seit __________________ mit  _________ Wochenarbeitsstunden bei mir / uns angestellt. 
 
 

 Die Arbeitszeiten verteilen sich wie folgt: 
 
 Vormittags  Nachmittags 
 
Montag  

 
 

 
Dienstag  

 
 

 
Mittwoch  

 
 

 
Donnerstag  

 
 

 
Freitag  

 
 

 
 

  Die Mitarbeiterin / der Mitarbeiter arbeitet im Schichtdienst. 
 

 
 Frühschicht von  Uhr 

 
 Spätschicht von 

  
Uhr 

 
 Wechselschicht 

 
 

 

 
 
 
 
Bemerkungen:  
 
 
 
 
 
Datum / Unterschrift 



 
Name des Arbeitgebers / Firma / ev. Stempel) 
 
 
Anschrift 
 
 
 

Arbeitsbescheinigung  (vom Arbeitgeber auszufüllen) 

 
zwecks Kindertagesbetreuung 
 
 
 
Herr / Frau ____________________________________________________________ 
 
 
ist seit __________________ mit  _________ Wochenarbeitsstunden bei mir / uns angestellt. 
 
 

 Die Arbeitszeiten verteilen sich wie folgt: 
 
 Vormittags  Nachmittags 
 
Montag  

 
 

 
Dienstag  

 
 

 
Mittwoch  

 
 

 
Donnerstag  

 
 

 
Freitag  

 
 

 
 

  Die Mitarbeiterin / der Mitarbeiter arbeitet im Schichtdienst. 
 

 
 Frühschicht von  Uhr 

 
 Spätschicht von 

  
Uhr 

 
 Wechselschicht 

 
 

 

 
 
 
 
Bemerkungen:  
 
 
 
 
 
Datum / Unterschrift 
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